
Checkliste – Hilfen für Schwangere und Familien

Vor der Geburt des Kindes

• Anmeldung bei einer Hebamme für die Betreuung in der Schwangerschaft, evt. zur 
Hausgeburt, für das Wochenbett, Kurse,

• oder Familienhebamme und Sozialpädagogin ( bei Bedarf Betreuung in der 
Schwangerschaft und in den ersten Lebensjahren) – Anträge beim Jugendamt, Caritas, 
Paritätischer Wohlfahrtsverband…

• Mehrbedarfszuschlag für Hartz IV/ALG II Empfängerinnen ab der 13. SSW

• Zusätzliche Unterstützung für Babyausstattung u.a. bei Caritas, Paritätischer 
Wohlfahrtsverband, Hilfe für Schwangere e.V.

• Bescheinigung für Mutterschaftsgeld- wird vom Gynäkologen oder der Hebamme 
ausgestellt und bei der Krankenkasse abgegeben, evt. zusätzlich Aufhebungsbescheid 
ALGI 

• Anmeldung im Krankenhaus

• Vaterschaftsanerkennung bei nicht verheirateten Eltern beim Standesamt, 
Sorgerechtserklärung beim Jugendamt

• Bei weiteren Kindern im Haushalt, bei Bedarf Haushaltshilfe oder Unterstützung durch 
wellcome (Familienbildungsstätte)

• Krankenversicherung für das Kind klären. Gesetzliche oder private Versicherung.

• Anträge für Kindergeld für das Arbeitsamt Familienkasse oder online besorgen. Beamte 
klären den Kindergeldanspruch mit ihrer Behörde.

• Elterngeldanträge besorgen oder online. Evt. Termin bei der Elternstelle zur Beratung 
vor der Geburt des Kindes ausmachen.

Nach der Geburt des Kindes

• Geburtsurkunde für das Kind – wird vom Standesamt des Geburtsortes ausgestellt

• Anmeldung bei der Krankenkasse

• Anträge Elternzeit 7 Wochen vor Beginn schriftlich beim Arbeitgeber abgeben.

• Elterngeldantrag abgeben

• Kindergeldantrag abgeben

• Kinderfreibetrag (Finanzamt) sofort oder rückwirkend am Ende des Jahres , 
Steuerklasse ändern?


